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VMirfr- NETZRAUSCHEN

KEIN HÖHENFEUER FÜR ALLE

Grosse Ereignisse werfen gewöhnlich
ihre Schatten voraus. Deshalb über-
rascht es nicht, dass die Landesausstel-
lung von 2001 bereits im Internet
angezeigt wird. Vielleicht ist der virtu-
eile Raum am geeignetsten, um Schwei-
zerische Wirklichkeiten angemessen
darzustellen. Die Vielfalt ist bereits
heute präsent, z.B. bei den Verzeich-
nissen von Verzeichnissen und den
Listen für Internet-Provider, themati-
sehen WWW-Diensten oder regionalen
Aktivitäten. Zudem war es noch nie so

einfach wie dieses Jahr, eine Anspra-
che zum 1. August zusammenzustellen.
Internet ist in aller Munde und der
Cyberspace-Optimismus strömt im
Umfeld trüber Wirtschaftsnachrichten
Trost und Hoffnung aus; kurz, ein
dankbares Thema für den Nationalfei-
ertag.
Was die 1. August-Redner am National-
feiertag besonders freuen dürfte, - und
dieses, liebe Miteidgenossen, chers

compatriotes, vermerke ich als Infor-
mationsvermittler mit echtem Berufs-
stolz - ist die Tatsache, dass das Inter-
net auch gleich die einschlägigen
Dokumente zuliefert. Der Bundesbrief
von 1291 «... wir wollen seyn eyn
einzig Volk ...» wird von amerikani-
sehen Historikern als Quellentext in
englischer, lateinischer oder deutscher
Sprache bereitgehalten. Die Schweizer
Botschaft in London hat für die «Fünf-
te Schweiz» vorgesorgt und touristi-
sehe Kreise können ein Bild der Riitli-
wiese und anderer historischer Stätten
anbieten. Schliesslich ist auch für ein
nachhaltiges Echo vorgesorgt, da sich
der neugegründete Verein zur Rettung
des audiovisuellen Kulturgutes der
Schweiz, MEMORIAV, gewiss dieser
besonderen Art von Helvetica anneh-

men wird. Selbst Ghostwriter für
Themen wie «Internet - Ressourcen für
die Demokratie» oder «Informations-
gesellsehaft ohne Netz?» wären im
Angebot zu finden, falls man sich nicht
an einen der einheimischen Internet-
Chronisten im Schweizer Blätterwald
wenden will. Je nach politischer Cou-
leur werden die einen zuversichtlich
von «Daten-Autobahn», «Minderhei-
ten-Förderung» oder «Wachstumssek-

tor» sprechen, während andere viel-
leicht mit Anleihen hei F. Dürrenmatt
vor «Güllen»-Zuständen warnen, da an
manchen Orten die Bevölkerung den

Zug stets nur durchfahren sieht, oder
den Vermittler von Stans 1481 mit dem
bekannten Satz zitieren: «Mached das

Netz nyd zu wytmaschig!».
Als ich im Mai die neueste Ausgabe
«Who's who» der Schweizer Informati-
onsspezialisten von VSA, BBS und
SVD durchblätterte und nach elektro-
nischen Anschriften Ausschau hielt,
musste ich ebenfalls an die Schweiz der
Städte und der Statisten denken. Ein
Bezirkshauptort war die kleinste
Einheit bei den E-Mail-Adressen (siehe
Kasten). Hoffentlich wissen die Kar-
tenbibliothekare, die dieses Frühjahr
in Interlaken tagten, von weniger
weissen Flecken bezüglich Helvetiens
Internet-Versorgung zu berichten.
Andererseits war ich natürlich hocher-
freut, von diesen elektronischen Brief-
kästen zu lesen, nachdem CIIOLUG
dem Vernehmen nach off-line ging.
Immerhin habe ich mit AltaVista
(Suchmaschine für WWW und Usenet-

Daten) noch das Fähnchen eines Auf-
rechten gefunden, der mit und für
CIIOLUG, der Swiss Online User

Group, wirbt. Es wäre doch paradox,
im Zeitalter von SwissOnline und
Internet Searching die professionellen
Segel einzuziehen. Nach meiner Erfah-
rung ist dies auch nicht der Fall: oh
WWW-Seiten von Universitätsbiblio-
theken innerhalb der Internet-Domain
«*.ch», ob Infobase oder INETBLB-
Tagung (DE), International Online
Meeting (UK) oder ABDS (FR) und
EBL1DA (NL), im Internet sind «Onli-
ner» am Werk (und häufig weniger
sichtbar ebenfalls für organisationsin-
terne «Intranets»), Wie wär's denn mit
«Online - wo die Schweiz grenzenlos
ist» als Thema für August, den Ersten?

alois. ltempf@wsl.ch

P.S.

Projet d'exposition nationale

suisse 2001

http://www.expo2001.ch/

Internet Access Providers in Switzerland

http://heiwww.unige.ch/switzerland/inter-

net_access_providers.html

Directories related to Switzerland

http://heiwww.unige.ch/switzerland/directo-

ries.html

Information about Switzerland

http://www.swissembassy.org.uk/morinfch.htm

Zur Schweizer Geschichte

http://www.genealogy.com/gene/reg/CH/hist-

de.html

«Eternal Bond of Brothers»

http://library.byu.edu/~rdh/eurodocs/swit/br

udbund.html

Erste INETBIB-Tagung

http://www.ub.uni-dortmund.de/lnetbib/pro-

gramm.htm

Das Ausstellerverzeichnis der Infobase

http://www.infobase.de/cdc/WWW/mf/MESSE

N/infobase/Deutsch/Vl-Aussfeller.html

Online Information 96, London

http://info.learned.co.uk/events/online/

L'Association des professionnels de l'in-

formation et de la documentation, ADBS

http://www.adbs.fr/

European Bureau of Library,

Information and Documentation

Associations (EBLIDA)

http://www2.echo.lu/libraries/en/eblida.html

[960530.netneus.ak]
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NETZRAUSCHEN / ANNONCE

Netz-Domain
von E-Mail-

Adressen

Bibliotheken, Vereinigungen B: Regionale, nationale und
und Universitäten: internationale Internet-

Provider
bc.adm.epfl.ch
bcvs.vsnet.eh centralnet.eh (Luzern)
bibl.unibe.ch edi.ch (Schaffhausen)
biblio.unisg.ch spectraweb.eh (Bern, u.a.)
bpu.unine.ch access.ch (Zürich, u.a.)
hbi.unizh.ch
library, ethz. eh Compuserve. com

sebib.unige.ch inet.ch (SWITCH)
slb.admin.eh krinfo.eh (Knight Ridder)
stub.unibe.ch roche.com
ubaclu.unibas.ch

(Quelle: «Who's who der
etatne.ch VSA/BBS/SVD», vom 1. Mai 1996)
isbe.ch
unifr. ch

unige.ch
unine. eh

bbs.ch

grd.ch

Etes-vous à la recherche d'un
logiciel documentaire de pointe
Logiciel professionnel destiné
aux bibliothécaires profession-
nels, BiblioMac est quotidien-
nement utilisé dans plus de
cent bibliothèques suisses.

BiblioMac est très facile à

utiliser. Grâce à son
interface graphique
claire et aérée, vous

pouvez en quelques clics

de souris imprimer une liste des

nouvelles acquisitions, retrouver

tous les documents traitant d'un sujet

défini, enregistrer une réservation ou

l'arrivée d'un nouveau fascicule de

périodique. Le lecteur peut lui aussi sans

difficulté effectuer une recherche dans le

catalogue. BiblioMac permet
dorénavant également la gestion de

documents écrits en cflKLu/uiuJHry,
£ÀAr|viKa,

La liste des possibilités de BiblioMac

est encore longue. Pour en
savoir plus, demandez notre

documentation et une
démonstration gratuite

à M. Nicolas Blanc,

tél. 021 / 653 24 00.

MICRO CONSULTING

En ßuc/ron A 7 2, 7 052 Le Mont s/Lousonne
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